
Protokoll der
AStA-

Sitzung
vom 17.08.2016

Anwesende Mitglieder:  Studieren ohne Hürden, Antidiskriminierung, Gegen Faschismus, Gegen
Antisemitismus, Außen, Gender, PR, Politische Bildung, 3x Vorstand

Gäst*innen: Dominik B., Thomas S.

Mit 11 Mitgliedern beschlussfähig; Protokoll schreibt Vorstand.
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2) Anarchistische Gruppe Freiburg
3) Außenreferat
4) Außenreferat
5) Sekretariat
6) Bunte Menschen
7) Leon Grünig
8) Vorstand

TOP 4: Planungen und Diskussionen
1) Konstituierende Sitzung der fzs-Ausschüsse 30.9.-2.10.16
2) Stellungnahme gegen rechts für den Senat
3) MdM - Stand der Studierendenvertretung
4) Homepage

TOP 5: Sonstiges
TOP 6: Termine

TOP 0: Formalia

TOP 1: Rundlauf

1) Berichte

a) Antidiskriminierung

• mit  Uni  über  Forderungen  zu  Gasthörstudium  gesprochen,  arbeiten  weiter  an
Forderungen, 

• Vernetzung mit anderen Initiativen

• Planungen für nächstes Semester laufen.



b) Außen

• fzs

◦ 4. Sitzung des 54. AS (4. &. 5.8.16)

▪ Formalia & Protokolle beschliessen (alle Protokolle des 54. AS liegen vor!)

▪ Reflexion der Arbeitsweise

▪ Anträge an die MV

• Antrag zur Unterstützung der Sanktionsfrei Kampagne vom AS

• Diskussion zu Exzellenz-Antrag (wird vom AS gestellt) und zum BDS-Antrag
(kein Ergebnis, der AS handelt diesbezüglich nicht).

▪ Weitere Reflexion und Verfeinerung der Awareness-Arbeit

▪ Für Lernfabriken Meutern Protestkonferenz wird wahrscheinlich ein Bus aus Ba-
Wü organisiert, sollten wir mit Heidelberg Kontakt aufnehmen.

◦ 55. MV

◦  Anträge, und wie wir Abgestimmt haben: 

▪ neues Mitglied Uni Hamburg: angenommen

▪ Haushalt: angenommen

▪ I-01  Ausfinanzierung  statt  Exini  -  Für  eine  Alternative  zur  neoliberalen
Alternativlosigkeit: angenommen

▪ I-02  Stellungnahme  Service  Learning  angenommen.  wir  haben  nach
Beschlüssen der Kritik von Verwertungslogiken entschieden

▪ I-05  Solidarität  mit  den  Protesten  gegen  das  „loi  travail“  in  Frankreich
angenommen

▪ I-06  AfD raus aus den Hochschulen  wir  haben uns enthalten (wegen  StuRa-
Beschluss Blockaden...) insgesamt wurde er angenommen

▪ I-07 Bildung ist keine Ware! Freihandelsabkommen stoppen. angenommen

▪ 55-7-8I Solidarische Kritik am Konsenskonzept „Nein heißt Nein“ wir  haben uns
enthalten, wurde insgesamt angenommen

▪ 55-7-9I Feminismus als Praxis jenseits der „Frauenfrage“ angenommen

▪ 55-7-10I Zugang zu hochschulpolitischer Arbeit für Frauen* angenommen

▪ 55-7-11I  Demokratische  Studienreform  ist  die  beste  Qualitätssicherung
angenommen

▪ Arbeitsprogramme: angenommen

▪ 55-8-8St Einrichtung einer Arbeitsgruppe zur kritischen Bestandsaufnahme des
deutschen  Akkreditierungssystems  und  aktualisierter  sowie  vereinheitlichter
Bewertung dessen angenommen

▪ Genderüberarbeitung von Satzungen und Ordnungen: angenommen

▪ S-02 Faschismus ächten - Satzung ergänzen angenommen

▪ Vorstand: Mandy Gratz und Janek Heß, angenommen

▪ AS-Wahl:  alle  Bewerbungen  wurden  angenommen,  auch  unsere  (trotz
Verbindungsstudent  in Gremium, wir  hatten nicht  so viele Stimmen), drin  sind
außer uns: Marburg,  Vechta,  Duisburg-Essen,  Lüneburg,  Passau,  Landau,  HS
Niederrhein, Hannover, Bonn



▪ Ausschussbewerbungen  wurden  alle  angenommen  (von  uns  ist  Truc  jetzt  im
Ausschuss SozialPolitik)

▪ es wurde ein Rat gewählt, es wurde so angenommen, wie wir gewählt hatten

▪ Größe Vorstand: 

▪ "Wertschätzender Umgang - On- & Offline" angenommen

▪ Einrichtung AK IT: angenommen

▪ 55-7-4I  Stellungnahme  zur  Novellierung  des  Bundesteilhabegesetzes
angenommen

▪ 55-7-12I  Unterstützung  der  bundesweiten  Friedensdemonstration  am  8.
Oktober„Die  Waffen  nieder!  Kooperation  statt  NATO-Konfrontation  –Abrüstung
statt Sozialabbau“  zurückgezogen

▪ 55-7-3I Kein AlQudsTag – Nie und nirgends! angenommen

▪ 55-7-5I Solidarität mit den Protesten gegen das „loi travail“ in Frankreich -> der
viel ausführlichere Änderungsantrag wurde angenommen

• LAK (14.8.16)

◦ Gab wohl wegen LHG-Novellierung aus Freiburg eine Anfrage an das MWK. Gab
eine Antwort, wäre spannend was drinne steht (war das von uns?)

◦ Wegen  Anwesenheitspflicht  mehr  Fälle  dem  Ministerium  liefern,  die  brauchen
Hausintern Praxisbeispiele wo das zu Nachteilen führt (kriegen wir hin, oder?)

◦ Preis  für  studentisches  Engagement  ist  nicht  für  studentische  Gremienarbeit
möglich...wobei  da die  Grauzonen spannend  sein  könnten (wenn man den Preis
überhaupt toll findet).

◦ Mit dem MWK zusammen soll eine WIssensdatenbank aufgebaut werden.

◦ Rundlauf... Studischaften haben kleine Probleme (wie wir).

◦ AK Semesterticket:

▪ Gibt eine Guideline wie man eine Urabstimmung in die Satzung einfügt (weil es
Demokratiefeindliche Vertretungen gibt, die sowas nicht von Anfang an verankert
haben).

▪ Sonst  ist  unklar  was der AK gerade macht.  Auf jeden Fall  Zuschüsse für  das
ausgehandelte Modell suchen.

◦ AK Lehramt:

▪ Umstellung auf Bachelor/Master wird weiter begleitet

▪ Evtl. soll es dazu ein Assesment geben (und wie sehe das aus?)

▪ Wird nicht aufgelöst, da aktiv.

◦ AK BAföG und Solidarpakt III

▪ Aufgelöst

◦ AK Studentisches Engagement

▪ Aufgelöst

◦ Förderverein

▪ Besteht jetzt (wurde eingetragen)

▪ Konto wird gerade eingerichtet (bei einer "ethisch vertretbaren Bank")

▪ Die Mitglieder bekommen bald Rechnungen (wir sind nicht Mitglied)

▪ Übernimmt dann Kosten für Infrastruktur



▪ Aufruf einzutreten wird noch kommen

◦ QSM: Klappt das alles bei uns?

◦ Exzellenzinitiative: Unser Antrag an die LAK ;)

▪ Abstimmung: 3/5/0 (Enthaltung weil Vertretungen keine Positionen dazu haben)

▪ Damit angenommen.

▪ Dokument  sollte  auch  als  nicht-pdf  vorliegen,  braucht  das  Präsidium.
Außenreferent reicht das weiter.

▪ Haben wir das je veröffentlicht? Nope.

◦ Attestpflicht mit Symptomangabe

▪ Wird jetzt in Karlsruhe eingeführt.

▪ Die LAK würde sich gerne dazu positionieren.  Wollen wir unser altes Material
dazu ausgraben? Wäre cool :P (LAK politisieren und so).

◦ Das Thema Prüfungsan-/abmeldung ist wohl überall so scheiße...

◦ Generell: Wer fragen an das Ministerium hat, kann diese über das LAK-Präsidium
stellen (oder direkt selber stellen...)

◦ Auf der nächsten LAK wird das Präsidium neu gewählt.  Wer möchte? 2 bisherige
kandidieren nochmal. Ist die LAK die die LHG-Novellierung begleitet...

◦ Termin für nächste LAK: 25.9.16 (Präferenz), oder 9.10.16 evtl. Ulm

c) Datenschutz

d) Erasmus und ausländische Studierende 

e) Finanzen

• Haushaltsbeauftragte  macht  2  Tage  später  als  geplant  Urlaub,  damit  noch
Auszahlungen gemacht werden können

• Es  soll  bei  Rechnungen  für  Flyer  ansichtsexemplare  mitgeschickt  werden,  für
Vollständigkeit der Unterlagen

• eine  Abstimmung eines  Finanzantrags  vom AK Filmclub  aus dem StuRa muss neu
ausgezählt werden, weil er falsch ausgezählt wurde

f)  Gegen Antisemitismus

g) Gegen Faschismus

• starke technische Probleme mit Mails

• wird sich nächstes Semester wieder bewerben, um die Kampagne, die sie anfang des
Semesters starten wollen, weiterführen zu können

h) Gender

• bereitet MdM vor (Flyer und Taschen) 

• Sticker gesucht! wurden bestellt, kamen an, sind nicht mehr auffindbar.

• Planungen für nächstes Semester, z.B. zum Thema Feminismus in Afrika und zum
Thema Pornographie

• Aktionstage gegen Seximus und Homophobie werden evtl. mitorganisiert



• Vortrag mit Christina Klenner zur Gender-Gap für Januar geplant 

• Vernetzung mit Pick-Up Artist Aktion des fzs 

• deskriptive Statistik für Geschlechterquotierung bei Vorträgen --> wäre cool, wenn es
im Medienraum des AStAs sowas gäbe

i) Hochschulpolitik (HoPo)

Nicht besetzt

j) Internationale Studierende 

Nicht besetzt

k) Kultur

Nicht besetzt

l) Lehramt

m) Kommunikation und Wissenssicherung

Nicht besetzt.

n) Politische Bildung

o) PR

• SemesterEröffnungParty in Vorbereitung

◦ potentielles Motto: Welcome to the Jungle

• Nachfrage: wie wär es mit Klebetatoos statt T-shirts? (bsp asta hannover)

p) Presse

Nicht besetzt

q) Regenbogen

• Finalisierung einer Geschätsordnung und Sitzungsevaluation für das Referat 

• Helfer*innen-Fest für die letzten beiden Pink Partys am Wochenende (Grillen im Seepark) 

• Planung des Semesterprogramms für das Wintersemester: 24.9. Rainbow Rock im Rabbit /
14.10.  MdM  /22.10.  Situation  queerer  Menschen  in  der  Ukraine  in  Koop  mit
QueerAmnesty / 24.10. Sektempfang / 26.10. Queerer Stadtrundgang /14.11. Danish Girl
im AKA /  21.-26.11.  Akionstage  gegen  Sexismus  & Homo-  & Trans*feindlichkeit  (oder:
Sexismus und Queerfeindlichkeit, mal sehen) in Kooperation mit dem Gender-Referat? /
23.11. Vortrag: Queering Genitals / 26.11. Pink Party / 19.12. Weihnachtsfeier,  die noch
umbenannt wird / 4.2. Workshop zu Flirten & Consent / 4.2. Pink Party / außerdem einen
Einführungsvortrag zu poly* 

• Neue  Themengruppe  im  Referat  die  das  Rektorat  dazu  bringen  will  die
Vornamensänderung für trans* und inter* Studierende auf den UniCards zu vereinheitlichen
und so wenig kompliziert und diskriminierend wie möglich zu machen 

• Wir haben jetzt einen twitter-Account: https://twitter.com/Regenbogen_Ref 



r) Studieren mit familiären Verpflichtungen (SfV)

Nicht anwesend.

s) Studieren ohne Hürden (SoH)

SWFR

• in  Funktion  als  stellvertretendes  Verwaltungsratsmitglied  des  SWFR  Teilnahme  an
Auswahlsitzung des Stipendiums für sozial engagierte Studierende

• Info: die nächste Auswahl von sozialen Zielen des SWFR-Geschäftsführers findet wohl
im November im Verwaltungsrat statt, Ideensammlung schon jetzt und Kommunikation
an  SWFR  im  Vorfeld  (spätestens  Anfang  Oktober)  sicherlich  sinnvoll.  [Idee  SoH:
umfassende  Darstellung  der  barrierefreien  Erreichbarkeit  aller
Gastronomieeinrichtungen  des  SWFR  auf  dessen  Hompage,  damit  verbunden
Erfassung von Hürden, die dann kontinuierlich abgebaut werden können (sukzessiv
bei anstehenden Umbauten oder auch direkt nach Auffallen)]

SVB

• gemeinsamer Antrag der Autonomen Referate und der Stabsstelle GD zum Wettbewerb
Innovatives Studium 2017 ist eingreicht, wir hoffen auf eine positive Rückmeldung vom
Vergabegremium.

• Bericht  der  Beauftragten  der  Universität  für  Studierende  mit  Behinderung  oder
chronischer Erkrankung ggb. StuRa

• Die Beauftragte hat die Studierendenschaft angefragt, in welcher Form und wann der in
der  Grundordnung  (§  30,  Abs.  4,  Satz  3)  vorgesehene  jährliche  Bericht  ggb.  dem
legislativen Organ der Verf. Studierendenschaft. Intern stark für einen mündl./persönl.
Bericht  ausgesprochen  (wurde  hart  erlämpft,  Uni  war  an  sich  gegen  die
Festschreibung. a) man sollte gar nicht erst auf die Idee eines rein schriftlichen Berichts
kommen,  das  wäre  vllt.  bequem,  würde  aber  keinen  großen  Effekt  haben  b)  Das
Referat erhofft  sich, dass - v.a.  auch,  wenn das SoH-Referat  nicht  besetzt  ist,  eine
Auseinandersetzung des StuRa mit dem Thema, was zur Sensibilisierung führen soll
und das Thema in die Fachschaften tragen soll.) und das StuRa-Präsidium um Termin
Anfang Dezember gebeten. Vorstand und Senator*innen waren ebenfalls in Kopie der
Mail.

t) Umwelt

u) Tierrechte

v) Vorstand

• war mit auf der fzs-MV in Hannover

• hat  mit  anderen  einen  Antragsentwurf  für  den  Senat  erarbeitet,  eine  Stellungnahme
gegen rechte Aktivitäten, für ein Eintreten gegen rechts

• Ausschreibungen: so ungefähr alle Ämter und Referate sind Ausgeschrieben! z.B. auch
die Vertreter*innenversammlung des SWFR, die Zfs-Qualitätskommission, die ständigen
Senatsausschüsse, studentisches Mitglied der EPG-Kommission

• Antwort  vom  MWK  bezüglich  der  Anfrage  zu  den  vagen  Formulierungen  im
Koalitionsvertrag:

◦ "Die  Landesregierung  ist  an  der  Entwicklung  einer   starken  Verfassten
Studierendenschaft  sehr  gelegen.  Klare  und   transparente  Strukturen  sind  von
entscheidender  Bedeutung  für  die   Handlungsfähigkeit  und  Akzeptanz  der
Studierendenvertretungen.



• Um Möglichkeiten  zur  Weiterentwicklung  zu  prüfen,   wird  Frau  Ministerin  Bauer  die
Studierendenvertretungen zu Gesprächen  ins Wissenschaftsministerium einladen und
darüber sprechen, wie es zur  Präzisierung einzelner Bergriffe kommen kann,  um mehr
Rechtssicherheit für die Studierendenvertretungen zu erlangen.

• Zu gegebener Zeit  werden wir mit einer Einladung zu diesen Gesprächen wieder auf
Sie zukommen."

•         -> manche Teilnehmer*innen der LAK möchten sich darum kümmern und genauere
Positionen erarbeiten

• Treffen mit Doktorand*innen

w) Studierendenratspräsidium

TOP 2: Raumanträge

1) Gegenmaßnahme
Raum: konf 1 

Termin: 18.10 19Uhr

Veranstaltung:  Semesterauftaktveranstaltung zur "Einführung in die Kapitalismuskritik"

Erklärung: Gruppe macht Kapital-Lesekreis, Theoriearbeit

    Abstimmung:  11/0/0

   

2) CSD Freiburg
Raum: Konf1

Termin: 24.09.2016

Veranstaltung: Evaluationssitzung

Erklärung: 

   Abstimmung:11/0/0; unter Vorbehalt, dass frei ist

TOP 3: Finanzanträge

1) Haushaltsbeauftragte
Betrag: 290,00 Euro  

Zweck: Workshop für Mitarbeiter*innen der VS

Erklärung: 190 Euro Teilnahmegebühr + Fahrtkosten (noch nicht klar, da der Ort des Workshop
noch nicht feststeht). Workshop ist am 20.10.

    Abstimmung: 11/0/011/0/0

    

2) Anarchistische Gruppe Freiburg
Betrag: Soziale Kämpfe im Zeitalter des Prekariats



Zweck: 750,00 Euro inkl. Künstler*innensozialabgabe (max 23,40)

Erklärung: Der Ursprüngliche Antrag für die Vortragsreihe wurde in zwei  Teile gesplittet, damit der
erste Antrag über die Ferienregelung im AStA beantragt werden kann (Gesamtantrag war 1.500
Euro), erste Veranstaltung im September

 siehe Unterlagen der letzten Sitzung

    Abstimmung:9 /0/2

Diskussion:

• wir können auch ohne Präsidium sagen, dass das lieber in den StuRa soll.

der  ursprüngliche  Antrag  war  über  1500€  ->  wäre  in  den  StuRa  gegangen  ->
Verwaltungsfehler -> StuRa danach war nicht mehr beschlussfähig -> Aufsplittung, um es
in den Asta zu bringen und rechtzeitig Geld zu beantragen

• manche Kosten kommen eher später 

• Problem:  Wenn so  etwas  in  Zukunft  öfter  passiert,  dass  Reihen  einfach  aufgesplittet
werden, um StuRa zu umgehen. Gegenargument:  es sollte eher darum gehen, ob die
inhaltlich sinnvoll sind, und nicht darum, ob sie en bloc beantragt werden oder nicht.

• es gibt keinen Präzedenzfall

• e-Mail schreiben, dass das in Zukunft so vielleicht nicht mehr gemacht werden soll.

• Einzelanträge stellen ist u.U. sowieso gar nicht vorteilhafter

• StuRa  hat  jetzt  in  den  Ferien  sowieso  ein  Veto-Recht,  ab  einer  Woche  nach
Veröffentlichung des Protokolls! (so lange ist der Betrag nicht beschlossen)

• wir wollen lieber die Anträge inhaltlich beurteilen.

  

3) Außenreferat
Betrag: 140,00 Euro

Zweck: Fahrt zur AS-Sitzung in Hannover

Erklärung: Tatsächliche Kosten: ~130€

Stimmungsbild letzte AStA Sitzung: 6/0/0

    Abstimmung: 10/1/0

4) Außenreferat
Betrag: 50,00 Euro

Zweck: Fahrt zur LAK in Karlsruhe

Erklärung: Tatsächliche Kosten: 23€

Stimmungsbild letzte AStA Sitzung: 6/0/0

    Abstimmung: 9/0/1

5) Sekretariat
Betrag: 497,00 Euro

Zweck: Reparatur große Anlage

Erklärung:



Abstimmung: 11/0/0

Diskussion: Wieso so viel, wäre eine neue Box nicht günstiger?

    →  sind  auch  6  neue  Kabel  +1  auf  Vorrat,  Reparatur  alleine  kostet  120€,  war  eine
Sonderanfertigung vor 15 Jahren, einfach eine neue ist also nicht so einfach, da ist ein Puffer drin
150€

    die große Anlage wird ca. alle 2 Wochen angefragt.

    Wie ist sie kaputtgegangen? Kabel ist durchgebrannt, nicht mutwillig zerstört

6) Bunte Menschen
Betrag: 250,00 Euro

Zweck:  Waldcafe Action Mond und Sterne

Erklärung:

Abstimmung: 

• wir  können den Antrag so nicht abstimmen, weil er nicht gegendert ist, hat der StuRa
beschlossen. 

• v.a. nicht nach der Willkür, welche Gruppen gefallen uns und welche nicht

• Aber es ist nicht sicher, ob der StuRa das nur für die eigenen Anträge beschlossen hat, es
steht wohl nicht in der Finanzordnung, 

• wie streng wollen wir das handhaben.

• wir wissen das aber auch nciht bei allen anträgen, wir merken es eher zufällig, weil nicht
alle genau vorgelesen werden. müsste vielleicht gemacht werden in zukunft, oder eben
überprüft werden.

• Auch im StuRa wurde es nicht immer gemerkt, und in fast allen Anträgen waren fehler drin

• Gender-Referent* erklärt sich bereit, das checken zu übernehmen

• beim StuRa-Antragsformular ist es nicht so konsequent ausgedrückt, da sthet, es ist nur
erwünscht.

• Der  Antrag  wird  nicht  Antrag  abgelehnt,  sondern  nur  vertagt,  sie  müssen  es  neu
einreichen.

• wir können auch noch einen Antrag in den StuRa einbringen.

• GO-Antrag auf Vertagung und zurückzuschicken,  weil  er nicht gegendert ist,  sollen ihn
nochmal einbringen.

7) Leon Grünig
Betrag: 68,00 Euro

Zweck: fzs-Summercamp

Erklärung: 

Abstimmung:   8/0/1

Diskussion: in welcher Funktion fährt er hin? sollte man hinschreiben! vermutlich als zukünftiger
Vorstand, sind 20€ TN-Gebür, 48€ Fahrtkosten.

    



8) Vorstand
Betrag: 1.500,00 Euro

Zweck: konstituierende Sitzung aller Ausschüsse des fzs (dann in Freiburg)

Erklärung:  40  Leute  werden  erwartet,  2  x  Abendessen,  2x  Mittagessen,  2x  Frühstück,
erfahrungsgemäß anfallende Kosten.

Abstimmung: 8/0/0

Diskussion: AStA-Budget oder StuRa-Gruppenunterstützung?

StuRa: sollt nicht das Gefühl haben, wir wollen das an ihm vorbeilotsen.

    könnte im StuRa nicht mehr rechtzeitig abgestimmt werden., wird evtl. nicht beschlussfähig sein

    fzs ist vermutlich nicht ganz so umstritten

TOP 4: Planungen und Diskussionen

1) Konstituierende  Sitzung  der  fzs-Ausschüsse  30.9.-
2.10.16

• Menschen  haben  sich  bequatschen  lassen  ob  denn  nicht  die  Sitzung  in  Freiburg
stattfinden kann.

• Was ist  dat? Naja,  es treffen sich alle  Ausschüsse (+ Vorstand)  des fzs um sich zu
konstituieren und die Arbeit aufzunehmen über ein Wochenende. Handelt sich um ca. 40
Leute.

• Wir bräuchten dafür: Schlafplätze, Sitzungsräume und Essen.

• Wärt ihr dafür das auszurichten.

• Schlafplätze: manche könnten ein bisschen in WGS, am besten Aufruf auf Homepage. 

• warum können die das nicht selbst organisieren mit dem Schlafen? weil wir auch immer
ins gemachte Nest fahren, und auch nicht alle sich das leisten können

• andere Ideen: Turnhalle

• Turnhallen zu finden ist grade enorm schwierig. 

• Fachschaft Medizin hat auch Schlafplätze für 400 Leute gefunden, da vllt mal anfragen

2) Stellungnahme gegen rechts für den Senat
• https://asta-fr.pad.uebergebuehr.de/204

• Feedback? am besten bis spätestens in einer Woche!

3) MdM - Stand der Studierendenvertretung
• Was tun wir cooles?

• Schichten?

• Gender-Referat ist dabei und hat Jute-Beutel und Sticker

• Wie gewinnen wir Erstis für Referate? → Mitmachen liste sollte wieder ausliegen (war
die letzten 2 Jahre nicht so)

• Mitmachliste



4) Homepage
Finanzreferat als Referat entfernen

Wo ist die Finanzordnung da?

TOP 5: Sonstiges

TOP 6: Termine
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